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Die arme Migros und das böse Kriegsernährungsamt

(gezeichnet nach Angaben des Brückenbauer")

Rossini und der Tenor
Von Rossini erzählt man sich, daf) er

leidenschaftlich gerne gefüllte Oliven
afj. Eines Tages sah er in einem Restaurant

von Paris einen Kellner, der einem
älteren Tenor, den er nie seine Opern
hatte singen lassen wollen, eine grohe
Portion solcher Oliven servieren. Er
bestellte eine gleiche Portion, erhielt aber
vom Besitzer des Restaurants den
betrüblichen Bescheid, dah der Vorrat
soeben ausgegangen sei.

Darauf setzte sich Rossini an den
Tisch des Tenors und sagte ihm; «Man
hat mir gesagt, dah Sie besonders mit

nüchternem Magen wundervoll singen.
Würden Sie mir einmal die Romanze
aus dem ersten Akt des Barbiere'
singen?»

«Aber mit Vergnügen, Maestro !» rief
dieser aus und intonierte: «Ecco ridente
in cielo .»

Rossini ergriff einen Zahnstocher und,
indem er den Takt zu schlagen vorgab,
holte sich bei jedem Schlag damit eine
Olive, die er zum Munde führte.

Als die Romanze beendet war, bat
Rossini um ein «bis» (Wiederholung).
Als der Tenor auch diese beendet hatte,
sprach er: «Ich singe sie Ihnen gerne
auch zum dritten Mal »

Rossini aber rief aus: «No, per carità
Ich habe die letzte Olive ja bereits
gegessen »

(aus Domenica dei Corriere, übersefzf v. es)
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Die si'me IVIigi'08 unc! cls8 bö8«z Krieg8e«'Ncinl'ung8Smt

(gszsictinst nscii ^ngsbsn cisz krücksnbsusr")

Von kossini srzsnii man sicii, cisi) sr
lsicisnsclisttlicli gsrns gsiüllis Oliven
siz. liinss Isgss ssli sr in sinsm ksstsu-
rsnt von k'sris sinsn Xsllnsr, cisr sinsm
slisrsn Isnor, cisn sr nis ssins Opern
nstts singen issssn woiisn, sins grohs
Portion solclisr Olivsn ssrvisrsn. irr ks-
sisiiis sins glsiclis Portion, srnisli aksr
vom IZssitzsr ciss ksstsursntz cisn ks-
trükliclisn össcnsici, cish cisr Vorrst so-
sksn susgsgsngsn ssi.

Osrsut sstzts sicii kossini sn cisn
liscii ciss Isnors unci ssgis iiim: «/vxsn
nsi mir gsssgt, cish 8is kssoncisrs mit

nücliisrnsm /V^sgsn wunciervoll singsn.
Würcisn 8is mir sinmsl ciis komsnzs
sus cism ersten z^lct ciss .IZsrkisrs'
singsn?»

«/^ksr mit Vsrgnügsn, /^ssstro !» rist
ciisssr sus unci intonisrts: «Iicco ricisnts
in cislo .»

kossini srgriit sinsn z^slinstociisr unci,
incism sr cisn Isict zu sclilsgsn vorgsk,
noits sicii ksi jsclsm 8cti!sg cismit sins
Olivs, ciis sr zum /viuncls tulirts.

^Is ciis komsnzs kssncist wsr, kst
kossini um sin «kis» (Wiscisriiolung).
^ls cisr Isnor sucii ciisss kssncist Iistts,
sprscli sr: «Icii sings sis Ilinsn gsrns
sucli zum cirittsn /^sl!»

kossini sksr rist sus: «t>Io, psr carits
Icii lisks ciis Istzts Olivs js ksrsits gs-
gssssn I »

(au; vomsriica cisl Corrisrs, üOer;s,st v. s;)
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